
  Schmerzarme Geburt?

Sie erreichen die Anästhesiesprechstunde 

im Gebäude K11, Ebene H02, Raum 2400 

(Frauenklink, vor Station 83)

Offene Sprechstunde ohne 

Terminvereinbarung:

Di - Fr: 11:00 - 13:00 Uhr

Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin
Univ.-Prof. Dr. med W. Koppert

Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Univ.-Prof. Dr. med P. Hillemanns

Stand: Januar 2025

Informationen zur 

Periduralanalgesie (PDK)



Bitte melden / registrieren Sie sich ohne 

Voranmeldung Di - Fr: 11:00 - 13:00 Uhr in der 

Patientenaufnahme im Gebäude K11, Ebene 

S0, Raum 2300 und kommen Sie dann zur 

Prämedikation in die Anästhesie-Sprechstunde 

im Gebäude K11, Ebene H02, Raum 2400 auf 

der 2. Etage vor Station 83. 

So muss heute – anders als in den 

vergangenen Jahrhunderten - keine 

werdende Mutter mehr den Schmerz 

unbehandelt ertragen.

Ein besonders bewährtes Verfahren für 

eine schmerzarme Geburt ist die 

Periduralanalgesie über einen Schmerz-

katheter (PDA). 

Aber:

•  Wie geht das?

•  Wer macht das?

•  Ist es gefährlich für mein Baby? 

•  Ist es gefährlich für mich?

•  Gibt es Nebenwirkungen?

•  Hilft die Betäubung auch lange genug?

•  Welche Alternativen gibt es?

Diese und andere Fragen möchten wir 

gemeinsam mit Ihnen im Rahmen eines 

Aufklärungsgesprächs besprechen, damit 

Sie gut vorbereitet einer individuell für Sie 

geplanten, sicheren und schmerzarmen 

Geburt entgegen sehen können!

In der Erwartung Ihres Babys haben Sie 

sich als werdende Mutter viele Gedanken 

zur bevorstehenden Geburt gemacht und 

Sie werden viele Fragen haben.

Ganz besonders wird Sie die Frage 

beschäftigen, wie viel Schmerz eine 

solche Geburt bedeutet, und ob es eine 

Möglichkeit gibt die Schmerzen zu 

lindern.

Die Entscheidung für oder gegen eine 

schmerzarme Geburt ist eine sehr 

individuelle Abwägung, da jede Frau 

die Geburt ihres Kindes anders erlebt 

und Wehenschmerzen unterschiedlich

intensiv empfunden werden. 

Die moderne Anästhesie bietet wirksame 

und sichere Verfahren an, um den 

Geburtsschmerz zu lindern,

Bitte beachten Sie, dass wir bei Ihnen 

die Periduralanalgesie (PDA) nur dann 

durchführen können, wenn wir mit 

Ihnen im Vorfeld Ihrer geplanten 

Geburt sprechen konnten. Ein 

Aufklärungsgespräch am eigentlichen 

Geburtstermin oder sogar unter der 

Geburt ist nur in Ausnahmefällen 

möglich!  
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